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Liebe Leser:innen,
in dieser Ausgabe der Behindertenpädagogik finden sich zwei Beiträge, die

im Kontext der Tagung »Rehistorisierung – Diagnostik – Beratung«, die am
22.März 2024 an der Philipps-UniversitätMarburg, Institut für Erziehungswis-
senschaft in Kooperation mit der Universität Innsbruck und der Evangelischen
Hochschule Darmstadt stattfand, entstanden sind.

Sie greifen in grundsätzlicher (Lanwer) und in angewandter (Kraft) Form
das Konzept der Rehistorisierung, das hier schon mehrfach Gegenstand in-
tensiver Befassungen war (vgl. Hoffmann, 2022; Steffens, 2022; Kraft, 2022;
Tolle & Stoy, 2022), auf. Weitere Tagungsbeiträge der oben erwähnten Fach-
tagung werden in den kommenden Ausgaben folgen.

Gerahmt werden diese Beiträge von Schuster und Steffens, die den 100. To-
destag von Franco Basaglia zum Anlass nehmen, sein Denken und Wirken zu
reflektieren. Basaglia hat wesentlichen Einfluss auf die Genese der Konzepti-
on der Rehistorisierung, was sich in einer frühen Skizze nachlesen lässt: Es
gehe, so Basaglia (1974), darum,

»nach und nach die Gestalt des Kranken [des Menschen mit Behinderung1] so
rekonstruieren zu können, wie sie gewesen sein musste, bevor die Gesellschaft
mit ihren zahlreichen Schritten der Ausschließung und der von ihr erfundenen
Anstalt mit ihrer negativen Kraft auf ihn einwirkte« (S. 15).

Dies bleibt aktueller Auftrag, zumal sich in Italien Tendenzen abzeichnen, die
den Reformprozess infrage stellen: So schreibt die Zeitung La Repubblica am
01. August 2024: »Nel centenario di Basaglia una legge di Fratelli d’Italia
vuole riaprire i manicomi« (Dt.: »Zum hundertsten Jahrestag von Basaglia will
ein Gesetz der Fratelli d’Italia die Wiedereröffnung von Anstalten«) (De Luca,

1 Hier soll keine Gleichsetzung der so adressierten Personenkreise geschehen. Die Einfügung
begründet sich mit der Annahme, dass Menschen, die als »behindert« adressiert werden, in
vielerlei Hinsicht ähnlichen Ausschlussprozessen (bspw. soziale Isolation, Diskriminierung)
ausgesetzt sein können, wie es der von Basaglia adressierte Personenkreis war.
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2024). Die Partei Fratelli d’Italia ist die Partei der italienisch Ministerpräsi-
dentin Giorgia Meloni.

Schließlich legt Hänsel in diesem Heft ein Reflexionsangebot zum immer
noch virulenten Thema des Verhältnisses der Sonderpädagogik zum National-
sozialismus vor.

Ich wünsche wie immer eine interessierte Lektüre.

Erik Weber
Die Redaktion
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